
Programmübersicht Friedenswerkstatt vom 19. bis 23. Juni 2023
Im großen Zelt – Zusatzangebote im kleinen Zelt

Block Vormittag
11:00 – 12:30

Block Nachmittag 1
14:00 – 15:30

Block Nachmittag 2
16:00 – 17:30

Block Abend
ab 19:30

Mo. - 
19.6.

Workshop:
Welchen Medien kann 
man noch vertrauen?

Diskussionsrunde:
Deutsche Energiepolitik – 
Was läuft hier falsch? Siehe Zusatzinformationen 

auf Blatt 5 (Schwerpunkt: 
Finanz- und Geldsystem)Di. - 

20.6.
Vortrag/Diskussion:
Regionale 
Umweltbelastung und 
Konversionskonzept

Workshop:
Warum die Friedens-
bewegung nicht 
rechtsoffen ist

Videopräsentation und 
Diskussionsrunde:
Leben und Sterben im 
Donbass 2014 - 2021

Mi. - 
21.6.

Vortrag/Diskussion:
US-Drohnenkrieg 
weltweit via Ramstein

Vortrag/Diskussion:
Wirtschaftskriege: „The 
West against the Rest“

Podiumsdiskussion:
Brauchen wir 
Volksabstimmungen?

Do. - 
22.6.

Vortrag/Diskussion: 
Kriegsmanöver Air 
Defender und die Rolle 
Ramsteins

Workshop:
Leben wir (noch) in einer 
Demokratie?

Podiumsdiskussion
Wie kommt die 
Friedensbewegung in die 
Parlamente?

Fr. - 
23.6.

Workshop: Globalisierte 
NATO und US-Militär-
basen weltweit

International Congress against Military Bases
in Kaiserslautern (15 bis 18 Uhr)



Aktiv- und Kreativ-Workshops / Ergänzungen Friedenswerkstatt
Angebote im kleinen Zelt (ohne Video-Präsentationen) - Uhrzeiten können bei Bedarf angepasst werden

Tag Block Vormittag Block Nachmittag 1 Block Nachmittag 2 
Mo. - 
19.6.

Exkursion zum Bismarkturm 
in Landstuhl (Ramstein-Info)

Workshop: Hybrid-Veranstaltungen mit 
Zoom - 
Technik und Organisation  

Di. - 
20.6.

Dekorations-Workshop
Infostand Friedensthemen

16:00 Yoga mit Florian

Mi. - 
21.6.

14:00 Klimapolitik der EU – Mehr Schein 
als Sein?
Workshop mit Sibylle Brosius

16:00 Yoga mit Florian

Do. - 
22.6.

14:00 Diskussionsrunde: Wie über Frieden 
reden? Mit Sibylle Brosius

16:00 Yoga mit Florian 

Fr. - 
23.6.

Exkursion zum Bismarkturm 
in Landstuhl (Ramstein-Info)

14:00 Wege zum inneren Frieden und 
Achtsamkeit, Gewalt- und Friedenskultur
Gesprächsrunde mit Achim Reschke

16:00 Yoga mit Florian

15:30 Meditations-Workshop 
mit Dada Madhuvidyananda 

17:00 Yogastunde
mit Amritesha Rolf 

Sonstige Orte:

Mi. 21.6. Circle of Light LIVE Singkreis - Dauer 1,5 h am Friedensbaum Litha
Terminlich noch offen: Trommel-Workshop – Kräuterwanderung - gewaltfreie Kommunikation (Kurt)

Rückfragen unter 0162-3447196 oder khpeil@gmx.de



Details zu den Angeboten der Friedenswerkstatt

im Rahmen der Friedenswoche 2023
Stand: 18.6.2023

Das Programm beinhaltet folgende Schwerpunkts-
etzungen:

• vormittags um 11 Uhr: Alles zur Air Base 
Ramstein, u.a. auch mit Exkursion zum Bismark-
turm in Landstuhl

• nachmittags von Montag bis Donnerstag: 
Vorträge und Diskussionen, teilweise auch mit 
Videos zu friedenspolitischen und gesellschaftli-
chen Themen

• nachmittags von Montag bis Donnerstag: 
Podiums-Diskussionsrunden zu kontroversen 
Themen 

• abends ab 19:30 (parallel zum Kulturprogramm): 
Videofilme und offene Diskussionsrunden

• Zusatzangebote im kleinen Zelt: Kreativ- und 
Aktiv-Workshops

Externe Referierende werden evtl. per Video zugeschaltet. 

Themen zu Air Base Ramstein und Nato

Air Base Ramstein und Umweltbelastungen
Regionale Belastungen durch: Fluglärm | Schadstoffe in 
Luft, Boden und Trinkwasser | Wirtschaftlicher Segen oder 
Fluch für die Region? | regionale Konversionskonzepte 
mit Karl-Heinz Peil (Di)

Exkursion zum Bismarkturm
Der Rundblick auf Ramstein am Rande des US-Hospitals 
Landstuhl
mit Karl-Heinz Peil (Mo, Fr und nach Absprache) 

US-Drohnenkrieg via Ramstein
Mit Pascal Luig (Mi)

Air Defender 23 und Kriegsdrehscheibe Ramstein
Air Base Ramstein als wichtigste US-Militärbasis weltweit | 
Einzelfunktionen: Drohnenkrieg, Logistikzentrum, US- und 
NATO-Kommandozentralen | Zentrale für elektronische 
Luftkampfübungen in der Westpfalz
mit Reiner Braun (Do)

Widerstand gegen globalisierte Nato 
Entwicklung der Nato-Strategien seit dem Ende des Kalten 
Krieges 1990 | Nato-Stellvertreterkrieg in der Ukraine |
Nato: global auf Expansionskurs  
mit Kristine Karch ,Netzwerk No-to-Nato (Fr)

Ukraine-Krieg: Das Film-Highlight
Leben und Sterben im Donbass 
Video-Präsentation des 95-Minuten-Dokumentarfilms mit 
dem Autor Wilhelm Domke-Schulz und anschließende 
Diskussion (Dienstag ab 16 Uhr – siehe Zusatzinfo)

Gesellschaftliche Themen

Welchen Medien kann man noch vertrauen?
Medienkritik und Medienkompetenz | Kriegspropaganda 
und mediale Einseitigkeit | Beispiele anhand tpyischer 
Leitmedien und Alternativ-Medien | Rolle von Druck- und 
Digitalmedien 
mit Karl-Heinz Peil (Mo)

Wirtschaftskriege: „The West against the Rest“
Langzeitkrieg des „Werte-“Westen gegen den globalen 
Süden | Welche Länder trifft es? | Aktuelle humanitäre 
Katastrophen | Bumerang-Effekte und neue interna-
tionale Blockbildung |Gegenwehr und internationale Soli-
darität
mit Joachim Guilliard (Mi)

Leben wir (noch) in einer Demokratie?
Menschenbild im Neoliberalismus | Globalismus und 
Eliten-Demokratie | Aushöhlung demokratischer Rechte   
Mit Mona Aranea (Do)

Podiumsrunden zu Kontroversen 

Warum die Friedensbewegung nicht 
„rechtsoffen“ ist  
Einengung des öffentlichen Debattenraumes | Wer diffa-
miert und warum? | Individuelle Erfahrungen | Histori-
sches Bewusstsein und aktuelle Bildungsdefizite | Rolle 
der Medien | Abgrenzungen und Darstellung eigener 
Grundsätze 

Brauchen wir Volksabstimmungen?
Initiativen in Deutschland für direkte Demokratie

Wie kommt die Friedensbewegung in die 
Parlamente?
Korrumpiert der Parlamentarismus? | Der (parlamentari-
sche) Niedergang der Partei Die Linke | Welche Chancen 
haben „Kleinparteien“? | Welche Rolle spielen Parteien für 
außerparlamentarische Bewegungen? | Was tun zur EU-
Wahl 2024?



Zusatzinformationen zu 
einzelveranstaltungen

Am Dienstag, den 20. Juni um 16 Uhr Filmpräsentation

Leben und Sterben im Donbass
95-Minuten-Dokumentarfilm 
Der Zuschauer wird in die harte Realität des seit 2014 
andauernden Kriegsgeschehens in der Ukraine mitge-
nommen. (Uraufführung im Mai 2022)
und abends ab 19:00 Diskussionsrunde 
mit dem Filmemacher Wilhelm Domke-Schulz
siehe auch: Nachdenkseiten  vom 3.5.2023:

Donbass-Filmregisseur Domke-Schulz: „Sie 
wollten nicht Menschen zweiter Klasse sein“

Über den letzten Film von Domke-Schulz zum Bürgerkrieg 
in der Ukraine: „Gesichter des Donbass“
Ein Artikel von Ulrich Heyden 
https://www.nachdenkseiten.de/?p=97152
Der Donbass ist ein Kriegsgebiet, über das die ganze Welt 
spricht. Aber öffentlich-rechtliche und private deutsche 
Fernsehanstalten mit Informationsauftrag meiden dieses 
Gebiet wie eine heiße Kartoffel. Seit 2014 haben ARD und 
ZDF keine einzige ausführliche Film-Dokumentation aus 
den „Volksrepubliken“ Donezk und Lugansk gesendet, wie 
sie in den letzten Jahren etwa von mehreren freien Journa-
listen und Video-Filmern vorgelegt wurden. Wie man ohne 
gebühren-finanzierte Budgets Donbass-Filme machen 
kann, wollte Ulrich Heyden in Moskau von dem Regisseur 
Wilhelm Domke-Schulz wissen. Der Dokumentarist aus der 
Gegend um Leipzig drehte in den letzten 30 Jahren Filme 
für MDR und ARD.

Deutsche Energiepolitik: Was läuft hier falsch?

Workshop mit Karl-Heinz Peil
Anhand von aktuellen Schlüsselbegriffen bzw. für manche 
auch Reizwörter wie u.a.: Klimaneutralität, Nachhaltigkeit, 
Wärmepumpen sollen in der Teilnehmerrunde zunächst 
Informations- und Diskussionsbedürfnisse ermittelt 
werden. Aufgrund dessen wird ad-hoc die Themenbe-
handlung strukturiert.

https://vimeo.com/807582851
https://www.nachdenkseiten.de/?p=97152
https://www.nachdenkseiten.de/?gastautor=ulrich-heyden

